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Sehr geehrter Herr Präsident, 

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die 

Kleine Anfrage wie folgt: 

Frage 1: Wann und mit welchem konkreten Inhalt wurde das Umset­

zungskonzept zum Umzug der SAB nach Leipzig erarbeitet 

und in welchem Stand befindet es sich? 

Mit dem Gesetz zur Neuordnung von Standorten der Verwaltung und der 

Justiz des Freistaates Sachsen (Sächsisches Standortegesetz - SächsStOG 

vom 27. Januar 2012) wurde eine Standortkonzeption für die zukünftige Be­

hördenstruktur im Freistaat Sachsen verabschiedet. Teil dieser strukturpoli­

tisch begründeten Konzeption ist die Sitzverlegung der SAB nach Leipzig. 

Vorstand und Verwaltungsrat der SAB haben beschlossen, einen entspre­

chenden Standort in Leipzig zu errichten. Nach Variantenuntersuchungen 

wurde die Entscheidung zur Errichtung eines Neubaus getroffen. 
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Nach Grundstückserwerb, Bodenuntersuchung und Architektenwettbewerb mit Ein­

wendungen, welche zu Verzögerungen geführt haben, befindet sich das Projekt derzeit 

in der Bauplanung Leistungsphase drei, d. h. in der Entwurfsplanung. 

Frage 2: Wie viele Beschäftigte/Leiharbeiterinnen und -arbeiter arbeiten derzeit 

jeweils an welchem Standort der SAB und wie viele werden nach dem 

wann stattfindenden Umzug der SAB an welchen Standorten arbeiten? 

Die Bank beschäftigte zum Stichtag 31. Dezember 2015 insgesamt 1.041 Mitarbeiter 

und Mitarbeiterinnen, einschließlich drei Vorstandsmitglieder und 178 Leiharbeitneh­

mer. Diese verteilen sich wie folgt: 

• Dresden: 1.032 Mitarbeiter, 

• Kundencenter Chemnitz: 4 Mitarbeiter, 

• Kundencenter Leipzig: 4 Mitarbeiter, 

• Regionalbüro Plauen: Abdeckung durch das Kundencenter Chemnitz, 

• Regionalbüro Görlitz: 1 Mitarbeiter sowie Abdeckung durch das Kundencenter 

Dresden, 

• Regionalbüro Torgau: Abdeckung durch das Kundencenter Leipzig, 

• Regionalbüro Annaberg-Buchholz: Abdeckung durch Mitarbeiter des Kunden­

centers Chemnitz. 

Angaben zur Anzahl der Arbeitsplätze und den künftigen Sachgebieten, die nach 

Leipzig verlagert werden bzw. in Dresden verbleiben, können derzeit nicht gemacht 

werden. Dies wird u. a. von den künftigen Aufgaben der SAB, des dann zur Verfügung 

stehenden Fördervolumens und den rechtlichen Rahmenbedingungen abhängig sein. 

Frage 3: Wie hoch sind die Gesamtkosten für den Bau am neuen Standort der 

SAB in Leipzig? 

Das Projekt Neubau Bankgebäude Leipzig befindet sich zurzeit in der Entwurfsplanung. 

Ziel der Entwurfsplanung ist die endgültige Darstellung des Planungskonzepts. 

Seite 2 von 3 

Freistaat 

SACHSEN 



STAATSM1N1STER1UM 
DER FINANZEN 

Bisher sind Kosten für den Erwerb des Grundstücks, das Herrichten und Erschließen 

des Baufeldes, wie beispielweise im Rahmen der archäologischen Grabungen, den 

durchgeführten Architektenwettbewerb sowie Beratungskosten angefallen. 

Die Gesamtkosten für den Bau hängen von vielfältigen Faktoren ab und können erst 

nach Fertigstellung tatsächlich festgestellt werden. 

Frage 4: Wieviel Quadratmeter steht der SAB am Standort Dresden derzeit und 

am Standort Leipzig künftig zur Verfügung? 

Der Standort Dresden hat eine für die Büronutzung zur Verfügung stehende Brutto­

grundfläche von ca. 33.000 m2
, hiervon wurden ca. 7.000 m2 angemietet. Für den zu­

künftigen Standort in Leipzig ist derzeit eine Bruttogrundfläche von ca. 18.000 m2 ge­

plant. 

Frage 5: Welche betriebswirtschaftlichen Gewinn hat die SAB und welchen 

volkswirtschaftlichen Nutzen hat der Freistaat Sachsen durch den 

Umzug? 

Auf die Antwort der Sächsischen Staatsregierung zur Großen Anfrage, Drucksache 

5/5648, Ziff. V. wird verwiesen. 

Die Entscheidung zur Sitzverlegung der SAB ist strukturpolitisch bedingt. Mit der Verle­

gung des Sitzes von Dresden nach Leipzig und dem Aufbau eines Standorts der SAB 

in Leipzig sollen die Stadt und die Region Leipzig gestärkt werden (Standortimpuls), 

denn Arbeitsplätze, Kaufkraft und Investitionen wirken sich positiv auf die Region aus. 

Dennoch können sich durch den Wegfall von bisher angemieteten Flächen in Dresden 

und Leipzig Einsparungen ergeben. 

Mit freundlichen Grüßen 
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